
 

 

Breite Zustimmung der CDU-Mitglieder bei der Wahl d es Kreisvorstands 

Zahlreiche Mitglieder waren erschienen, um beim Parteitag der CDU des 
Kreises Kleve im Gocher Kastell den neuen CDU-Kreisvorstand zu wählen. 
Viele bekannte Gesichter gehören auch weiterhin dem Vorstand an. Als 
Kreisvorsitzender wurde Dr. Günther Bergmann mit einem überragenden 
Ergebnis im Amt bestätigt. Dr. Bergmann blickte in seinem Bericht auf die 
vergangenen zwei Jahre der Kreispartei zurück und betonte, dass die Kreis-
CDU in den letzten zwei Jahren stark an ihrer Diskussionskultur gearbeitet 
habe: „Diese Offenheit und Diskussion ist für das Miteinander im Verband 
sehr wichtig.“ Dr. Helmut Linssen, seit 1981 Schatzmeister und mit einem 
sehr guten Ergebnis wiedergewählt, berichtete über die Kassenlage. Der 
Kreisverband habe sparsam gewirtschaftet und sei wirtschaftlich gesund. 

Der neue Kreisvorstand  

Kreisvorsitzender: 
Dr. Günther Bergmann (99,1%) 

Stellvertretende 
Kreisvorsitzende: 
Jörg Cosar (77,7%) 
Maria Ingenerf (97,2%) 
Jens Röskens (96,3%) 

 

Kreisschatzmeister:  Dr. Helmut Linssen (92,6%) 

Stellvertretender Kreisschatzmeister:  Dr. Klaus Krebber (99,5%) 

Schriftführer:  Dr. Frank Wackers (91,2%) 

Pressesprecherin:  Bärbel Schreiber (95,8%) 

Beisitzer: 
Bedburg-Hau Seifert, Anna-Kristin (84,5%) 
Issum Nitschke, Julia (82,2%) 
Uedem Stevens, Agnes (77,5%) 
Kleve Schmidt, Gabriele (76,1%) 
Kleve Lesmeister Dr., Daniela (73,7%) 
Rees Ketteler Dr., Bruno (73,7%) 
Senioren Union Meisters, Edith (72,8%) 
Rheurdt Teilmans, Agnes (63,4%) 
Junge Union  Büsch, Philipp (61,5%) 
Wachtendonk Waerdt, Georg (58,7%) 
Junge Union Kerkenhoff, David (56,8%) 
Rees Fenger, Andre (54,0%) 
Kreisagrarausschuss Wiegersma, Friedhelm (52,6%) 
Emmerich Reintjes, Matthias (52,1%) 
Goch  Völling Dr., Klaus (51,2%) 
Straelen  Giesen, Johannes (48,8%) 
Kranenburg Schmidt, Ulrich (47,4%) 
Kerken Baetzen, Jürgen (46,0%) 
Weeze Schwartges, Dirk (44,1%) 
Goch van de Loo, Ansgar (43,2%) 
Kevelaer Schaffers, Paul (39,9%) 

Neues aus dem Kreis / 
Personalien 

o Festakt der JU  zum 
Tag der Deutschen 
Einheit: Die Junge 
Union des Kreises Kleve 
lädt zur diesjährigen 
Film- und 
Vortragsveranstaltung 
mit Thomas Lukow zum 
Thema „Das Leben der 
Anderen“: Fiktion oder 
Realität – 
Betrachtungen eines 
Betroffenen ein. Termin: 
Montag, 3. Oktober, 11 
Uhr. Ort: Bürgerhaus 
Weeze-Wemb 

o Die konstituierende 
Sitzung des neu 
gewählten CDU-
Kreisvorstands findet 
am Mittwoch, 12. 
Oktober, um 19 Uhr in 
Uedem statt 

o Schulung der 
Mitgliederwerbe-
beauftragten der CDU-
Stadt- und Gemeinde- 
verbände. Termin: 
Freitag, 14. Oktober, 18 
Uhr. Ort: Landhaus 
Beckmann Kalkar 

o Andy Mulder ist am 15. 
September bei einer 
Mitgliederversammlung 
der 
Mittelstandsvereinigung 
mit einem überragenden 
Ergebnis in seinem Amt 
als MIT-
Kreisvorsitzender 
bestätigt worden. Der 
CDU-Kreisvorstand und 
das Bürgercenter 
gratulieren herzlich. 



Geschäftsführende Kreisvorstände Kleve und Viersen tagten gemeinsam 

In Straelen trafen sich die geschäftsführenden Vorstände der CDU-Kreisverbände Kleve und Viersen zu einer 
gemeinsamen Sitzung.  
Als Referenten begrüßten die beiden CDU-Kreisvorsitzenden Dr. Günther Bergmann (Kleve) und Dr. Marcus 
Optendrenk (Viersen) unter anderem den Managing Director der Floriade 2012, Herrn Paul Beck. Er berichtete 
über die Planungen und Schwerpunkte der anstehenden Floriade. Diese ist die bedeutendste Gartenausstellung 
der Welt und findet alle zehn Jahre in den Niederlanden statt. Veranstaltungsort 2012 ist Venlo. Die Ausstellung 
beginnt am 5. April und wird bis zum 7. Oktober 2012 dauern. Es beteiligen sich mehr als 40 Länder. Erwartet 
werden zwei Millionen Besucher, davon alleine rund 800.000 aus Deutschland. Die CDU-Kreisvorstände zeigten 
sich von diesem kurz hinter der Grenze umgesetzten Mega-Projekt beeindruckt.  

Weiterer Schwerpunkt war die Arbeit der Netzwerkinitiative Agrobusiness Niederrhein. Deren Vorsitzender, der 
ehemalige Straelener Bürgermeister Johannes Giesen, sowie die stellvertretende Geschäftsführerin Dr. Anke 
Schirocki stellten die Schwerpunkte und Perspektiven der Initiative vor. Giesen betonte dabei die zentrale 
Bedeutung dieses Bereichs für die gesamte Region. Der Niederrhein entwickle sich bis 2018 zu einer der 
wettbewerbsfähigsten und entlang der gesamten Wertschöpfungskette innovativsten und nachhaltigsten 
Gartenbau- und Agrobusiness / Food-Regionen Europas. „Agrobusiness bündelt die Kompetenzen der oft 
familiengeprägten Gartenbaubetreibe und stärkt deren Position im internationalen Wettbewerb. Das Netzwerk 
gehört zweifellos zu den Leuchttürmen unseres Kreises“, fasste Dr. Bergmann die Diskussionsbeiträge aus den 

Vorständen abschließend zusammen.  

Zusätzlich befassten sich die 
geschäftsführenden CDU-Kreisvorstände in 
ihrer gemeinsamen Sitzung auch mit der 
Finanzsituation der CDU-Landespartei und 
stellten hier eine sehr weitgehende 
Übereinstimmung in den Positionen fest. Die 
beiden Gremien vereinbarten, auch künftig 
bei Schnittstellenthemen zusammen zu 
kommen. 

 
 
Bericht der Senioren Union 
Senioren Union „mittendrin – statt außen vor“! Besu ch bei Karlheinz Florenz in Brüssel 
 
Gerade in diesen Tagen erleben wir, dass Europa nicht im „irgendwo“ liegt, sondern uns unmittelbar betrifft. So 
deutlich wurde auch Karlheinz Florenz, der Europaabgeordnete des Niederrheins, als er die Delegation der Kreis 
Klever Senioren Union unter Leitung von Theo Kehren in Brüssel empfing. Umweltpolitik und Gesundheitsschutz 
gehören zu den Schwerpunkten der Arbeit des Landwirtes aus Neukirchen-Vluyn in Brüssel und Straßburg. 
So erfuhren die Mitglieder der SeniorenUnion unter anderem mehr über seine Arbeit im Ausschuss für 
Umweltfragen, Volksgesundheit und 
Lebensmittelsicherheit sowie über 
seine Aufgaben in der Delegation für 
die Beziehungen zu den Vereinigten 
Staaten von Amerika. 
 
Schwerpunktthemen des Gesprächs 
mit dem Europaabgeordneten waren 
unter anderem die Zukunft des Euro, 
die Aussichten für Griechenland und 
die Überwindung der Schuldenkrisen. 
Vor Ort erlebten die Senioren, die gemeinsam mit „ihrem“ Abgeordneten auch die Tribüne des Parlaments 
besuchten, hautnah den oftmals hektischen Arbeitsalltag eines Europaparlamentariers. Im Anschluss an den 



Besuch im Parlament besichtigte die Kreis Klever Delegation die belgische Hauptstadt mit all ihren 
parlamentarischen Besonderheiten, den historischen Bauten und Parks. Eine Auszeit zu Mittag nahmen die 
Senioren mit einem gemeinsamen Picknick im Schatten des Atomiums. 
Wer mehr über die Arbeit der Senioren Union des Kreises erfahren möchte, wende sich an die Vorsitzende Anita 
van Elsbergen, Ruf: 0 28 25 / 9 03 86 oder Mail: anita-van-elsbergen@t-online.de. 

 
 

CDA besucht die Carl Kühne KG und Haus Freudenberg – gelebte Integration 

Bei seiner diesjährigen Sommeraktion besuchte der Kreisverband Kleve der Christlich-Demokratischen 
Arbeitnehmerschaft (CDA) innerhalb der CDU-Kreispartei gemeinsam mit dem Ersten Stellvertretenden CDA-
Landesvorsitzenden NRW, Norbert Post MdL, die Carl Kühne KG in Straelen und die Haus Freudenberg GmbH in 
Kleve. Neben zahlreichen Vertretern der CDA und CDU kamen auch die Landtagsabgeordnete für den Klever 
Südkreis, Margret Vosseler, und die Vorsitzende der Kreis Klever CDU-Fraktion, Ulrike Ulrich.  
 

Bei einem Rundgang über das Kühne-Werksgelände erläuterte Werkleiter 
Heinz-Theo Koenen die Produktpalette, Maßnahmen zur Qualitätssicherung 
und die Unternehmensphilosophie. Koenen betonte: „Die Carl Kühne KG ist 
ein modernes Familienunternehmen, in dem Integration täglich gelebt wird.“ 
Dass Integration für das Traditionsunternehmen eine Selbstverständlichkeit 
ist, zeigen nicht nur die mehrsprachigen Hinweisschilder und die vielen 
langjährigen Mitarbeiter aus Süd-Ostasien, sondern auch die enge 
Vernetzung mit der Behindertenwerkstätte Haus Freudenberg. Behinderte 
Menschen arbeiten im Straelener Betrieb tagtäglich engagiert mit. 

Der Landtagsabgeordnete Norbert Post lobte die Unternehmenskultur: „Kühne 
ist ein hervorragendes Beispiel dafür, wie Integration im Arbeitsmarkt positiv für alle Seiten umgesetzt werden 
kann. Kühne ist somit ein Vorbild für viele andere Unternehmen.“ 

In Haus Freudenberg informierte der Geschäftsführer der Behindertenwerkstatt, Gerd Tönnihsen, über die 
Gesamteinrichtung und die verstärkte Teilhabe von 
behinderten Menschen an der Arbeitswelt. Hintergrund des 
Besuchs des Landtagsabgeordneten Post waren auch 
bevorstehende Gesetzesvorhaben auf Landesebene auf dem 
Gebiet der Inklusion. 
Nach einem Rundgang durch die Schule und Werkstätten 
zeigte sich Norbert Post beeindruckt von dem, was Haus 
Freudenberg tagtäglich leistet: „Förderschulen und 
Einrichtungen wie diese sind bei der Eingliederung von 
Behinderten in das Gesellschaftsleben von enormer 
Bedeutung. Es ist schön zu sehen, wie viel Vertrauen den 

Behinderten hier entgegengebracht wird.“ 
Post betonte, es sei wichtig, Inklusion dort herzustellen, wo sie möglich ist. Dies müsse von Fall zu Fall genau 
geprüft werden. Kindergärten seien hierfür am ehesten geeignet. Post und der CDU-Kreisvorsitzende, Dr. Günther 
Bergmann, waren sich einig, dass Schwerbehinderte in einer Regelschule zu kurz kämen, denn für die adäquate 
Betreuung behinderter Menschen müssten zahlreiche Faktoren gegeben sein. In Haus Freudenberg, so Dr. 
Bergmann, werde sich individuell um die Bedürfnisse behinderter Menschen gekümmert. Er bedankte sich bei 
Gerd Tönnihsen für das herausragende Engagement: „Hier wird Integration richtig gelebt.“, so Bergmann. Die 
Eingliederung behinderter Menschen in die Gesellschaft sei als Ziel einer Bewusstseinsänderung zu verstehen. 
Haus Freudenberg trage ein großes Stück dazu bei, dass diese Bewusstseinsänderung Stück für Stück gelänge, 
und spiele dementsprechend eine sehr wichtige Rolle im Kreis Kleve. 

Wer mehr über die Arbeit der CDA des Kreises erfahren möchte, wende sich an den Vorsitzenden Hermann Lang, 
Ruf: 0 28 22 / 5 23 16 oder Mail: lang.hermann@web.de. 



Bericht aus dem CDU-Stadtverband Kevelaer 
Bürgerbusfahrer wurden von CDU Generalsekretär Witt ke geehrt  

Die CDU Kevelaer hatte die Kevelaerer Bürgerbusfahrer zu einem Dankeschön-Frühstück eingeladen. Hierzu war 
auch der CDU NRW Generalsekretär Oliver Wittke gekommen. In seinem Vortrag hob er den ehrenamtlichen 
Einsatz der Bürgerbusfahrer hervor. Als ehemaliger Landesverkehrsminister war Wittke intensiv mit den 
Bürgerbusprojekten vertraut und besitzt auch selbst den Personenbeförderungsschein für Bürgerbusse. Sein 
Leitsatz für das Ehrenamt lautet: "Wir helfen uns selber, bevor wir nach dem Staat rufen." 

Franz Heckens, Vorsitzender von Pro Bürgerbus NRW e.V., 
berichtete von den Aktivitäten der Bürgerbusfamilie in NRW. So sei 
just am Tag der Veranstaltung der 98. Bürgerbus in Betrieb 
genommen worden und der 100. Bürgerbus stehe in Aussicht. 

Im Anschluss diskutierten die Vertreter der vier Bürgerbusvereine 
intensiv mit den Referenten. Die Bürgerbusvereine sorgen sich 
zurzeit um Nachwuchs.  

Thomas Selders, der Stadtverbandsvorsitzende, zog positive Bilanz: 
"Es war wirklich eine gelungene Veranstaltung, und wir sind vom 
Einsatz der Bürgerbusfahrer für Jung und Alt beeindruckt. Toll, was 
Kevelaerer für Kevelaerer leisten!“ 
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